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Zum Ausklang...

Gespräche mit Rudolph Moshammer
Die folgende Sitzung kam für mich überraschend zustande und dennoch

wird nach genauerem Hinsehen klar, dass hier nichts dem Zufall überlas-
sen wurde. Da ich seit Jahrzehnten in den USA lebe, kannte ich Rudolph
Moshammer nicht und hatte noch nicht einmal seinen Namen gehört. Erst
nach seinem Tod wurde ich durch die Presse aufmerksam und war auch
auf eine gewisse Weise von dieser »schillernden Persönlichkeit« fasziniert.
Nachdem Rudolph Moshammer in seinem Leben so viele Menschen be-
rührt hatte, wollte ich drüben nachfragen, was es denn mit der Teilseele
»Rudolph Moshammer« auf sich habe beziehungsweise warum er so viele
Menschen fasziniert hat. Doch die Guides kamen mir zuvor und tauchten
mit Rudolph im Schlepptau auf... 

Sitzung vom 27.01.2005 

Medium: Eph, Sara und jemand anderes noch 
Peter: *begrüßt alle Guides und Gäste* 
Medium: hallo Peter 
Peter: hallo ihr! 
Medium: wir haben heute einiges vor mit euch... *lächel* 
Peter: wartet da schon eine Seele, oder ein Guide, oder ein Zuschauer? 
Medium: eine Seele, nach der du dich auch erkundigen möchtest 
Peter: prima! 
Medium: wir haben mit dieser Seele ein »Abkommen« 
Peter: ich wollte mich heute nach zwei Seelen erkundigen...
Medium: wir werden diese Seele immer wieder mal treffen und sie durch
die Astral- und Lichtebenen begleiten 
Medium: und es wird besonders interessant werden für euch 
Peter: das ist lieb von ihr, und für uns ist es sicher wieder interessant 
Medium: weil die Seele eine prominente Rolle spielte 
Peter: handelt es sich bei der Seele vielleicht um Rudolph Moshammer? 
Medium: ja, gerade bei dieser Seele können wir das Rollenspiel auf der Er-
de verständlich zeigen 
Medium: ja, es handelt sich um Moshammer 
Peter: das freut mich aber! 



Peter: hallo Rudolph! 
Medium: Mann mit langem Rock und langem Anzugsblazer 
Peter: an Eph: wo ist Rudolph denn gerade, auf welcher Ebene? 
Medium: hallo, ihr Lieben 
Medium: A-4 
Peter: und welche Kopie sind Rudolph und seine Vollseele? 
Medium: Vollseele eine dritte, Teilseele eine vierte Kopie 
Peter: war Rudolph typisch oder atypisch inkarniert? 
Medium: es geht hierbei nicht um höhere Kopien, in diesem Fall, sondern
das ganze Wissen, was bis jetzt angeeignet wurde 
Medium: wird hier  nochmals  »praktisch« für  jedermann nachvollziehbar
sein 
Medium: die Readings, die wir mit dieser Seele führen, berühren somit die
breitere Masse 
Peter: sollen sie ins Buch kommen? 
Medium: wäre sinnvoll... *lächel* 
Peter: wird Rudolph seine Erfahrungen auch mit anderen Medien teilen? 
Medium: nein 
Peter: nochmal, war Rudolph typisch oder atypisch inkarniert? 
Medium: an sich typisch 
Peter: vielleicht weißt du, Eph, was ich mich frage... 
Peter: Rudolph war eine sehr »schillernde« Persönlichkeit 
Medium: richtig... 
Peter: und da stellt sich doch die Frage, ob seine Inkarnation einen »be-
sonderen Zweck« hatte, außer dem des eigenen Erlebens 
Medium: doch, es gibt viele Prominente, die schillernd sind... *lächel* 
Peter: sicher, doch Rudolph »schillerte« anders 
Medium: da er die breitere Masse auch noch nach seinem Übergang an-
sprechen wird... ist es natürlich etwas »Besonderes« 
Peter: deshalb mein Verdacht, dass er entweder eine höhere Kopie sein
könnte oder dass seine Inkarnation einen bestimmten Zweck (zum Beispiel
Aufklärung) haben könnte 
Medium: richtig, der Zweck ist die Aufklärung 
Peter: war die Aufklärung ein »wesentlicher Teil« seiner Inkarnation? 
Medium: der  irdischen Inkarnation nicht  direkt,  der zweite Planabschnitt
eher 
Medium: der erste Planabschnitt hatte das Motto »Schöpferkraft leben« 
Peter: und soll durch sie etwas bestimmtes bezweckt werden? 



Medium: und das bewerkstelligte die Seele für sich zur Zufriedenheit 
Medium: eine Seele, die eine bekannte Persönlichkeit darstellt, hat immer
eine breitere Massenwirkung 
Peter: ich denke, was die Schöpferkraft betrifft, da war Rudolph ein wahrer
Meister 
Medium: somit ist es allerdings auch für jedermann nachvollziehbar 
Medium: da die Seele als Mensch für jedermann bekannt war 
Peter: richtig, nur wollen wir unsere Sache unterstützen und ihr nicht scha-
den, indem die Foren »heimgesucht« werden... 
Medium: und gerade für die Menschen, die bereits im Ressort lesen, eine
gute Zusammenfassung am praktischen Beispiel 
Peter: ich versuche also, einen goldenen Mittelweg zu finden... 
Medium: nein, das wird nicht passieren 
Peter: gut, danke 
Peter: dann möchte ich mich jetzt gerne Rudolph zuwenden
Medium: Rudolph: mein Gutster... ich freue mich auf jeden Fall, hier mit-
wirken zu können 
Peter: und ihn als »Münchner im Himmel« begrüßen 
Peter: quasi von Münchner zu Münchner *lach* 
Medium: ja, nun, den Himmel habe ich mir ein wenig anders vorgestellt,
und Halleluja sog i a ned... haha 
Peter: ja, so ist es schon vielen vor dir ergangen 
Medium: ja, und doch ist es wunderschön hier... 
Peter: nix mit Halleluja, und des Manna is a nix... *lach* 

Anmerkung: Es handelt sich um Anspielungen auf Ludwig Thomas »Ein
Münchner im Himmel«

Medium: Eph: wir machen all dies etappenweise, von Anfang an, bitte stell
demgemäß die Fragen 
Peter: willst du ein bisschen erzählen, wie es dir gerade geht und wie du
deinen Übergang erlebt und empfunden hast? 
Medium: ja, guter Gott, so mach ich das... *lach* 
Peter: *grüßt auch Rudolphs Guide im Hintergrund* 
Medium: meine Übergangsweise war  natürlich  meinem  Leben entspre-
chend 
Medium: Eph: sein Guide heißt Ludwig... *lächel* 
Peter: Ludwig was? Der Zweite? *lach* 
Medium: Rudolph: ja, ich musste auch erst zweimal gucken, zeigte er sich



doch nach meiner Idealvorstellung... *lach* 
Medium: so, wie ich immer sein wollte... wie mein Vorbild, König Ludwig II.
Peter: oh Gott, auch das noch... ob uns das wohl einer glaubt? 
Medium: aber gerade darum geht es doch... 
Peter: eure äußeren Ähnlichkeiten waren nicht zu verbergen 
Medium: Eph: du weißt doch, dass der Guide sich immer so zeigt, wie es
der Glaubensweise entspricht 
Peter: richtig, aber er muss ja deshalb nicht aus derselben Vollseele stam-
men, aus der auch die Teilseele König Ludwig II. von Bayern stammte 
Peter: und möglicherweise hattet ihr auch teilweise ähnliche Pläne? 
Medium: hier ist es etwas verzwickter 
Medium: denn König Ludwig II. war eine Inkarnation derselben Vollseele
von Rudolph 
Medium: also eine Teilseele derselben Vollseele 
Medium: der Guide ist aber nicht ein Fokus derselben Vollseele 
Medium: sondern zeigt sich zur besseren Annahme für Rudolph so 
Peter: o.k., somit ist es hier umgekehrt... Rudolph und König Ludwig haben
dieselbe Vollseele 
Medium: richtig 
Peter: man kann hier auch nicht von Zwillingsseelen sprechen 
Medium: Rudolph: ja, ist ja super, deswegen habe ich also so eine Verbin-
dung zu dem legendären König gehabt 
Peter: aber die Äußerlichkeiten der beiden Teilseelen sind frappierend, wie
auch die sexuellen Präferenzen... 
Peter: ja,  Rudolph, ihr  beide wart  enorm »schillernde Persönlichkeiten«,
und leider wurden beide von euch umgebracht... 
Medium: ich bekomme durch dieses Gespräch jetzt auch Informationen,
die mir noch nicht bekannt waren... *lach* 
Peter: ich sehe viele Ähnlichkeiten zwischen euch, und nicht nur ich 
Medium: ist nun klar... ich kam mir immer so vor, als ob ich von einer Idee
besessen gewesen wäre 
Peter: konntest du sehen, welchen Wirbel dein Übergang in München ver-
ursacht hat? 
Peter: war dir das erlaubt? 
Medium: ja... das habe ich 
Peter: und was dachtest du dir dabei? 
Medium: ja, sobald mir bewusst war, dass ich jetzt im Jenseits bin 
Peter: wie hat das denn auf dich gewirkt? 



Medium: durfte ich mir alles anschauen, was ich wollte 
Medium: sehr unterschiedlich 
Peter: willst du das bitte näher erklären? 
Medium: einmal die grobe Masse, die mich »beweihräucherte« 
Peter: viele davon lieben dich wirklich! 
Medium: ja, das weiß ich, ich bekam die volle Schwingung ab... *lach* 
Medium: und dann waren natürlich noch die Neider... *lach* 
Medium: die in Interviews mehr meine Schattenseiten präsentierten 
Peter: sie schätzen dich für deinen Einsatz für die Obdachlosen 
Medium: all das wollte ich mir ansehen... 
Medium: ja... allerdings war meine Motivation am Anfang mehr aus dem
schlechten Gewissen heraus 
Medium: da ich meinen Vater als Obdachlosen nicht unterstützt hatte 
Medium: doch daraus entstand dann ein wirkliches Engagement für die Ar-
men 
Peter: hättest du das denn gekonnt, warst du damals nicht noch zu jung
dazu? 
Medium: doch, ich hätte es gekonnt... der Groll war nur zu tief derzeit 
Peter: woher stammte denn dein Groll, wenn ich fragen darf? 
Medium: meine Kindheit verlief nicht so gut, wie es jedermann im Nach-
hinein schrieb 
Medium: mein Vater wurde Alkoholiker, mit den ganzen Nebenwirkungen 
Medium: auch Gewalt war an der Tagesordnung 
Medium: meine Mutter musste viel darunter leiden 
Medium: so auch ich 
Peter: wie alt warst du denn damals ungefähr? 
Medium: anfangs habe ich ihm seinen »Untergang« fast schon gewünscht 
Medium: das Alkoholproblem bestand schon, als ich zehn war 
Medium: dies war unter anderem ein Grund, warum er seine Arbeit verlor 
Medium: später dann 
Peter: und wie alt warst du, als er obdachlos wurde? 
Medium: 20 
Peter: du hattest Schneider gelernt, hättest du mit 20 Jahren deine Eltern
unterstützen können? 
Medium: nicht finanziell in dem Maße... obwohl ich das wegen meiner Mut-
ter so gut wie möglich machte 
Medium: doch emotional ging da gar nichts 
Peter: du hasstest ihn also dafür, was er eurer Familie »angetan« hatte 



Das vollständige Protokoll der Sitzung umfasst 34 Buchseiten
 und befindet sich im Band 2

 


